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Presse ist ein risikoloses Geschäft für Sie. Das Recht die unverkauften Exemplare an den Lieferanten zum Einkaufspreis 

zurückzugeben, gestattet das Führen eines relativ breiten und tiefen Sortiments. Bitte bedenken Sie ɀ die Remission 

ist eine Verkaufsreserve, die Ihnen zusätzlich Umsatz ermöglicht. Eine Frühremission kann für Sie Umsatzverlust bedeuten. 

 

 

Das Remissionsrecht versetzt uns in die Lage, nach Massgabe der vorliegenden Verkaufsdaten standortspezifisch und 

individuell Ihr Sortiment und ihre Liefermengen zu disponieren. Wir lösen diese Aufgabe für Sie mit Hilfe EDV-gestützter 

Informationssysteme. Dabei wird auf die Bedürfnisse des Abnehmers soweit als möglich Rücksicht genommen. 

 

 

Der aufgedruckte Verkaufspreis ist für alle Einzelhändler gleich. Dies schafft für Sie ein hohes Mass an Kalkulations-  

und Ertragssicherheit! Darüber hinaus entfällt grösstenteils die aufwändige Preisauszeichnung bei der Warengruppe 

«Presse». Auf den Presse-Erzeugnissen ist der Verkaufspreis aufgedruckt. Dieser Preis ist vom Verlag vorgegeben 

und bindend. Ausnahmen bilden einzelne fremdsprachige Presseprodukte. In diesen Fällen ist der Verkaufspreis gemäss 

Lieferschein massgebend. 

 

 

Presseprodukte, insbesondere auch Titel mit kurzer Erscheinungsweise, gewährleisten durch ihre grosse Aktualität eine 

hohe Kundenfrequenz. Sie schafft die Voraussetzung für Verbund- und Spontankäufe auch in anderen Warengruppen. 
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Innerhalb der Warengruppe «Presse» finden sich die bekanntesten Markenartikel, die ein überdurchschnittliches 

Werbevolumen auf sich vereinigen. Die starke Leser-Blatt-Bindung sichert Ihnen eine hohe Kundenbindung. 

 

 

Presse ist «Frischware» mit überdurchschnittlich hoher Umschlagshäufigkeit, einer attraktiven Marge und einer 

beachtlichen Rendite. Die Presse leistet folglich einen wesentlichen Beitrag zum Ergebnis Ihrer Warengruppen! 

 

 

Ihr Koordinations- und Bestellaufwand ist im Gegensatz zu anderen Sortimentsbereichen nur sehr gering, da 

Sie Ihr gesamtes Pressesortiment von 7Days Media Services automatisch erhalten. 
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Das Vollsicht- oder Steckregal ist der beste Warenträger für Presseerzeugnisse. 

 

Zur Ergänzung des Vollsichtregals empfehlen wir Ihnen objektgruppenspezifische Zusatzwarenträger,  

die in Teilen kostenlos von Verlagen zur Verfügung gestellt werden. 

 

Sprechen Sie uns hierzu an! 

 

Eine übersichtliche und gut gepflegte Präsentation ist die Grundlage für einen guten Umsatz. 

 

In modernen Warenpräsentationen sind Lichtelemente zu empfehlen. 

 

 

 

 

 

 

  

Abbildung 1 ɀ Roman und Comics ɀ Verkaufshilfen 
 

Abbildung 2 und 3 ɀ Boden Display und Panini ɀ 

Verkaufshilfen 
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Sie wünschen rechtzeitig vor Geschäftsöffnung die Anlieferung der Zeitungen und Zeitschriften. Das ist Tag für Tag eine 

herausfordernde Aufgabe für uns, denn die Anlieferungszeiten der Zeitungen verlagern sich zugunsten der Aktualität immer 

weiter nach hinten. Gleichzeitig registrieren wir innerhalb unserer Kundenstruktur eine Tendenz zu früheren Öffnungszeiten. 

 

Wir sind bemüht, gemeinsam mit den von uns beauftragten Transportunternehmen diese logistische Aufgabe zu lösen. 

In der Regel gelingt uns dies auch, es gibt aber auch Ausnahmen, so z. B. im Falle von: 

 

· Technischen Problemen beim Zeitungsdruck 

· Späteren Ausdruckzeiten aus speziellem Anlass 

· Fahrzeugpannen 

· Schlechten Witterungsverhältnissen 

· U. v. m. 

 

Bitte zeigen Sie für diese Situationen Verständnis! 

 

Haben sich Ihre Öffnungszeiten oder hat sich der gewünschte Ablageplatz geändert? Bitte informieren Sie in diesen Fällen unsere 

MitarbeiterInnen im Contact Center. 

 

 

Wir legen die Pressepakete an dem mit Ihnen vereinbarten Ablageplatz ab. Sie unterstützen eine ordentliche Ablage, 

wenn Sie zum Schutz vor Nässe, Schmutz und Diebstahl für eine sichere Ablagestelle sorgen. Bitte denken Sie auch an 

eine gute Beleuchtung. 

 

Sie helfen unserem Transportunternehmen, indem insbesondere in den kalten Jahreszeiten die Wege immer gut zugänglich und 

die Schlösser des Ablagekastens funktionstüchtig sind. Unser Transportunternehmer sollte aus Zeitgründen möglichst nah an den 

Ablageplatz heranfahren können; weite Fusswege sollten vermieden werden. 
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Unsere Transportunternehmer sind angehalten, die Pressepakete sorgfältig und ohne viel Lärm anzuliefern. 

Wenn dies einmal nicht der Fall sein sollte, so berücksichtigen sie den Zeitdruck, dem die Fahrer in den frühen 

Morgenstunden ausgesetzt sind. 

 

Dennoch: wenn es Grund zur Klage gibt, rufen Sie bitte unser Contact Center an. 

 

 

Prüfen Sie bitte umgehend nach Erhalt der Zeitungen und Zeitschriften Ihre Pakete dahingehend, ob alle auf dem Presse-

Lieferschein aufgeführten Titel und Mengen enthalten sind. Die auf dem Presse-Lieferschein aufgeführten Lieferungen werden am 

Ende der Woche als Betrag für die Presse-Rekap zusammengefasst. Bei Ihrer  Liefermengenkontrolle können sich zwei 

verschiedene Sachverhalte ergeben: 

 

Lieferdifferenzen bei einzelnen Titeln 

Wir stellen Ihre Pakete gewissenhaft zusammen. Dennoch sind in Ausnahmefällen Packfehler (zu viele bzw. zu wenig Exemplare) 

nicht immer auszuschliessen. Um diese Ausnahmen so selten wie möglich zu halten, werden für Sie Qualitätskontrollen 

durchgeführt. 

 

Sollten Sie bei Ihrer Kontrolle dennoch Abweichungen (Plus- oder Minusmenge) feststellen, so notieren Sie die erhaltene  

Anzahl neben die belastete Zahl und informieren Sie uns bitte umgehend, innerhalb von 4 Tagen schriftlich. Wir prüfen Ihre 

Reklamation und Sie erhalten eine Gutschrift, respektive eine Belastung auf der nächstmöglichen Presse-Rekap unter der  Rubrik 

«Gutschriften / Nachbelastungen Presse». 

 

Lieferdifferenzen bei Paketen bzw. grössere Fehlmengen 

(z. B. es fehlt ein komplettes Paket) 

Bitte prüfen Sie, ob Sie alle vorgesehenen Pakete erhalten haben: 

 

· Adresse auf dem Paket prüfen 

· Pakete zählen 

· Anzahl der Vollpakete je Titel prüfen 

 

Wenn Ihnen einmal Pakete bzw. grössere Mengen fehlen oder aber versehentlich Pakete eines anderen Geschäfts geliefert 

wurden, so wenden Sie sich bitte umgehend an unser Contact Center. Ihre unverzügliche Reklamation ist zur Klärung des 

Sachverhaltes unbedingt erforderlich! 
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Der Presse-Lieferschein ist mit der Presselieferung im Paket eingebunden. Pro Paket ist ein Lieferschein enthalten. 

 

 

Formular 1 ɀ Presse-Lieferschein 

 

Benützen Sie den VDL-Kontrollbogen, um die Verlags-Direkt-Lieferungen zu erfassen. 

 

 

 

Formular 2 - VDLɀKontrollbogen ɀ Ausschnitt Seite 1 
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Nachbestellungen können Sie telefonisch an das Contact Center melden. Folgende Angaben sind erforderlich: 

 

· Kundennummer 

· Objektnummer 

· Objektbezeichnung 

· Menge 

 

Es kann jeweils nur die laufende Ausgabe nachbestellt werden. Ausnahmen sind Sammelwerke. Im Allgemeinen gilt: 

Lieferung solange Vorrat. 

 

Bei Bestellung bis 12 Uhr erfolgt die Auslieferung in der Regel am Folgetag. 

 

 

Formular 3 ɀ Nachlieferschein ɀ Ausschnitt Lieferangaben 
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Presse ist ein risikoloses Geschäft, denn Sie haben das Recht, unverkaufte Exemplare (Remissionen) an uns zurückzugeben. 

Sie erhalten diese zum Einkaufspreis gutgeschrieben. Bitte bearbeiten Sie die Remissionen sorgfältig und zu den vorgegebenen 

Remissionsterminen, denn: 

 

· dies garantiert eine ordnungsgemässe Gutschrift. Remissionen sind bares Geld! 

· Ihre Remissionen geben uns wichtige Informationen, welche und wie viele Hefte von Ihnen verkauft wurden. 

Dies wiederum ist massgebend für die Ermittlung Ihrer nächsten Liefermengen. 

 

Achten Sie bitte unbedingt auf die Remissionstermine! Bei verspäteter Remission können wir Ihnen keine Gutschrift mehr 

erteilen, da auch unsere Rückgabefristen an die Verlage begrenzt sind. Diese werden auf der Presse-Rekap als Spätremissionen 

ausgewiesen. 

 

Vorzeitige Remission birgt dagegen das Risiko nachhaltiger Umsatz- und Ertragseinbussen, deshalb empfehlen wir Früh-

Remission zu vermeiden. 

 

Welche Zeitschriften sind wann zu remittieren? Bitte beachten Sie hierzu den Remissionsaufruf auf dem Presse-Retouren Rückruf. 

Auf diesen Formularen sind alle Titel aufgeführt, die Sie unter Beachtung der Ausgabenummern jeweils zum aufgedruckten 

Abholtermin an uns zurücksenden müssen. 

 

Mit der Lieferung erhalten Sie, im Normalfall montags, die Wochenunterlagen inklusive Presse-Retouren Rückrufe. Abweichungen 

von dieser Regelung durch Feiertage etc. werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

Grundsätzlich gilt: 

Remittieren Sie regelmässig erscheinende Zeitschriften, indem Sie bei Erhalt der neuen Ausgabe die Vornummer aus dem 

Angebot nehmen und an uns zurücksenden. 
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Auf dem Presse-Retouren Rückruf sind alle Tageszeitungen und Zeitschriften aufgeführt, deren Angebotszeit beendet ist. 

 

 

Beginnen Sie mit dem Tag . 

 

 

Formular 4 ɀ Presse-Retouren Rückruf ɀ Ausschnitt Seite 1 

 

Die Einholung der Remissionspakete durch unsere Transportunternehmer erfolgt jeweils früh morgens mit Anlieferung 

der neuen Presse. 

 

Bitte legen Sie die Remissionspakete dort ab wo auch die neue Presse deponiert wird. Andernfalls laufen Sie Gefahr, 

dass der Transportunternehmer die Remission nicht mitnehmen kann, was die vorher genannten negativen Konsequenzen in 

Bezug auf die Gutschriftenerteilung, sowie die Titel- und Mengendisposition nach sich ziehen würde. Vor Feiertagen beachten Sie 

bitte unsere jeweils aktuellen Hinweise zur geänderten Remissionseinholung. 
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Formular 5 ɀ Remissionsetikette selbstklebend 

 

 

Ihre Remissionen sind Bargeld für Sie! 

 

· Bitte verschnüren Sie die Pakete möglichst stabil und achten Sie darauf, dass die Pakete 10 kg nicht überschreiten. 

· Versehen Sie bitte jedes Paket mit den Ihnen zur Verfügung gestellten Paketaufklebern. Je Paket verwenden Sie bitte nur einen 

Aufkleber. 

· Tragen Sie bitte auf jeder Etikette die Remissionswoche entsprechend dem Presse-Retouren Rückruf ein. 

· Wenn Ihre Bestände an Paketaufklebern zur Neige gehen, geben Sie bitte rechtzeitig einen Hinweis an unser Contact  

Center, damit wir Ihnen unverzüglich neue Paketaufkleber zusenden können. 

· Bitte kopieren Sie die Paketaufkleber nicht, da dies zu Lesefehlern führen kann. 

· Überprüfen Sie bitte bei jedem Erhalt von Paketaufkleber stichprobenartig, ob alle Angaben (insbesondere die Kundennummer 

und Adresse) korrekt sind. 

· Sollten Sie irrtümlich falsche Paketaufkleber erhalten haben, vernichten Sie diese bitte unverzüglich und informieren  

Sie das Contact Center. Wir werden Ihnen dann schnellstmöglich korrekte Paketaufkleber zukommen lassen. 

· Nutzen Sie bitte keinesfalls falsche Paketaufkleber oder tauschen Sie bitte keine Paketaufkleber mit anderen Verkaufsstellen 

aus. 

· Befestigen Sie bitte die Paketaufkleber so auf dem Paket, dass die Zeitungen / Zeitschriften nicht beschädigt oder den  

EAN-Code abdecken. 

· Befestigen Sie bitte die Paketaufkleber so auf dem Paket, dass sie während des Transportes nicht abhandenkommen. 

· Nutzen Sie bitte für Ihre Remissionen ausschliesslich das Verpackungsmaterial (Karton), mit dem wir Ihnen täglich Ihre Presse 

liefern. 

· Bitte vermeiden Sie den Gebrauch der grünen Boxen oder anderer überformatigen Schachteln, wie zum Beispiel Bananen-

schachteln für Ihre Remissionen. Diese behindern die Remissionsverarbeitung an der Anlage. 

  

Formular 6 ɀ Ausschnitt Presse-Retouren Rückruf 
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Sie erhalten Ihre Presse-Rekap (Wochen-Rekapitulation, Zusammenfassung) in der Regel montags. Darauf ist die Summe aller 

Lieferungen der Vorwoche mit der Summe aller Remissionsgutschriften der letzten Remissionswoche verrechnet. 

 

Bitte beachten Sie, dass es zu Schwankungen des Rechnungsbetrags kommen kann. 

Bedingt durch die Konzentration der Anlieferung von 14-Tages- und Monatstiteln ist der Totalbetrag einzelner Wochen ggf. höher 

als in anderen Rekap-Wochen. Auch saisonale Gegebenheiten bringen Schwankungen in den Rekap- 

Beträgen mit sich. 

 

Auf der Titelseite sind die entsprechende Woche sowie das Datum dieser Woche aufgeführt. Der Inhalt der Presse-Rekap bezieht 

sich auf alle Lieferungen, Remissionen und Gutschriften oder Nachbelastungen dieses Zeitraumes. 

 

Das Textfeld «Informationsbereich» wird benützt für Informationen zum Inhalt der Presse-Rekap oder für generelle 

Informationen. 

 

 

 

Formular 7 ɀ Presse-Rekap ɀ Ausschnitt Titelseite 
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Auf der Seite 2 der Presse-Rekap sehen Sie: 

· den Lieferwert der gesamten Presselieferung der 7Days Media Services 

· die Gutschriften / Nachbelastungen und Preisdifferenzen 

· die Gutschriften / Nachbelastungen des Warenübergabebelegs (nur bei Inhaberwechsel) 

· die Presse-Direktlieferungen der Verlage 

· die Gutschriften / Nachbelastungen aus Presse-Direktlieferungen der Verlage 

· die Frühremissionen 

· die normalen Presseremissionen 

· die Spätremissionen (ohne Vergütung) 

· die früher gemeldeten Remissionsdifferenzen 

· die Gutscheine 

 

Die Werte sind in CHF und mit dem Mehrwertsteuer-Betrag (V = Normal / R = Reduziert) aufgeführt. Pressegutscheine 

werden unter der Rubrik Gutscheine vergütet (ohne MWST). 

 

Der Total-Betrag wird auf die entsprechende Monatsrechnung übertragen. 

 

Die Details zu diesen Beträgen finden Sie in der Presse-Rekap auf den nachfolgenden Seiten. 

 

 
















